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der Gemeinden Egnach, der Evangelischen Kirch-
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Dentalhygiene für jedermann
Mittlere Gasse 1, 8590 Romanshorn, www.dh-studio.ch
078 884 33 54, 071 471 31 57, Di bis 20.30 Uhr

DH STUDIO 
Romanshorn

fp fenster plus
Ihr Partner rund um‘s Fenster

Schlossweg 1, 9322 Egnach

Tel. 071 690 05 95 

www.fenster-plus-gmbh.ch

Ferienpass Egnach 2017

In der ersten Woche der Frühlingsferien fand 
der Ferienpass der Gemeinde Egnach statt. 
Dieser stand ganz im Zeichen des zehnjähri-
gen Jubiläums. Über 200 begeisterte Kinder 
konnten sich aus 76 Angeboten ihre Favoriten 
auswählen: Sportliche, musikalische, kreative 
Angebote, Naturerlebnisse, Kochen, Backen 
und vieles mehr stand zur Auswahl. Zusätzlich 
zu den ausgewählten Angeboten durften die 
Kinder an der abwechslungsreichen, spannen-
den Pfadi-Abendaktivität teilnehmen und den 
Jubiläums-Überraschungsnachmittag in der 
Rietzelg besuchen. Schminken und Airbrush, 
Fotostudio, Ballonkünstler, Disco und diverse 

Spiele standen auf dem Programm. Fleissige 
Helfer sorgten mit Hotdogs, Zuckerwatte und 
feinen Drinks für das leibliche Wohl der fröh-
lichen Kinderschar. Schnell verging die Zeit. 
Als Höhepunkt wurden beim Fotowettbewerb 
die besten Bilder des Nachmittags prämiert. 
Zum Jubiläums-Apéro waren Sponsoren, 
Anbieter, Behörden und ehemalige Team-
mitglieder des Ferienpasses eingeladen. Über 
60 Personen fanden sich am Donnerstag zu 
diesem Anlass ein. Stephan Tobler bedank-
te sich beim Ferienpass-Team im Namen der 
Gemeinde für das Engagement und über-
reichte ein Präsent. 

Wir vom Ferienpass-Team bedanken uns 
nochmals ganz herzlich bei allen Kindern für 
die unzähligen, unvergesslichen Erlebnisse 
während der Ferienpass-Woche, den Eltern 
für das entgegengebrachte Vertrauen, allen 
Helfern für den unermüdlichen Einsatz, al-
len Anbietern, Sponsoren, der Behörde und 
den Abwarten für die tolle Zusammenarbeit 
und Unterstützung. 

Der nächste Ferienpass findet vom 3. bis 7. 
April 2018 statt.  

Regula Huber/Ferienpass-Team
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Sonntag
23. April 2017 
14.00 Uhr, Amriswil 
Sporthalle Tellenfeld

Playoff-Final (3. Spiel) 
(best-of-5)

Volley Amriswil–
Biogas Volley 
Näfels 

Kiosk und Barbetrieb

www.volleyamriswil.ch

Orgel und Akkordeon 

Goran Kovačević 
Paolo D‘Angelo 

Meisterkonzert

Kirche Salmsach 
So, 23. April  17 Uhr

Eintritt frei - Kollekte
www.meisterkonzert.ch

J.S.Bach, D.Scarla�  , A.Piazzolla, u.a.

Gemeinde Egnach

Voranzeige für die öffentliche Infoveranstaltung Voranzeige für die öffentliche Infoveranstaltung 

Abstimmung Gristenbühl  Abstimmung Gristenbühl  

Mittwoch, 3. Mai 2017 um 19.30 Uhr in der Mittwoch, 3. Mai 2017 um 19.30 Uhr in der 

Mehrzweckhalle Rietzelg, Neukirch Mehrzweckhalle Rietzelg, Neukirch 

Reservieren Sie sich das Datum schon heute. Reservieren Sie sich das Datum schon heute. 

Gemeinderat Egnach Gemeinderat Egnach 

Kirchgemeindeversammlung
Rechnung 2016
Freitag, 28. April 2017, 20.00 Uhr
im Kirchgemeindehaus Winzelnberg

Traktanden
1.  Begrüssung
2.  Wahl der Stimmenzähler
3.  Protokoll der Kirchgemeindeversammlung 

vom 20. Januar 2017
4.  Jahresbericht des Präsidenten
5.  Rechnung 2016
6.  Informationen aus der Pfarrei
7.  Mitteilungen und Umfrage

Die Kirchenvorsteherschaft Steinebrunn

STEINEBRUNN-EGNACHSTEINEBRUNN-EGNACH
KIRCHGEMEINDEKIRCHGEMEINDE

Grill & Wok!
Jeden Samstag von 

11.00 bis 15.00 Uhr vor der  
Landi Oberthurgau:  

Thailändisches aus dem Wok  
und Feines vom Grill 

Metzgerei Hälg AG
Bahnhofstrasse 75,   Neukirch-Egnach

Telefon 071 477 13 09

Herzliche Einladung  

an alle Bewohner des Postkreises Egnach 
zur traditionellen 

Familienwanderung für Jung und Alt 
der Dorfvereinigung Egnach 
am Sonntag, 23. April 2017

Der Vorstand freut sich auf eine zahlreiche Wanderschar.

Besammlung 9.30 Uhr, Bahnhof Neukirch
Mitbringen Halbtax-Abo, GA und Juniorkarte
Verpflegung  Grillwürste, Getränke, Kaffee  

und Kuchen können am Reiseziel 
gekauft werden 

Reisekosten gehen zulasten der Dorfvereinigung 
Rückkehr ca. 16.10 Uhr, Bahnhof Neukirch
Durchführung bei jeder Witterung!

Dorfvereinigung Egnach
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Kirchgemeinden 

Evangelisch Egnach 
Sonntag, 23. April
09.45 Uhr	� Gottesdienst, Pfr. Gerrit Saamer 

Fahrdienst: D. und A. Brunnsch­
weiler, Telefon 071 477 22 48. 
Kindergottesdienst Hegi und 
Ringenzeichen

19.00 Uhr	� Godi Amriswil  
Fahrdienst: 18.30 Uhr, KGH

Mittwoch, 26. April
16.50 Uhr	� Kindergottesdienst Mittwochs­

gruppe Neukirch im  
Kirchgemeindehaus Neukirch

17.00 Uhr	� Fiire mit de Chliine in der Kirche, 
für 3- bis 5-jährige Kinder und 
ihre Familien.

www.kirche-egnach.ch

Katholisch Steinebrunn
Freitag, 21. April
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Sonntag, 23. April
2. Sonntag der Osterzeit, Kollekte Erst­
kommunionsweekend in Fischingen
09.15 Uhr	 Eucharistiefeier

Die JUKO verlost Tickets fürs  
Musikfestival in Egnach

Möchtest du beim  
Mega-Event in diesem 
Frühsommer dabei sein? 
Stefanie Heinzmann, 
Manillio, Panda Lux, 
The Luminators und 
noch viele mehr live in 
Egnach erleben?
Die Jugendkommission 

Egnach verlost fünf Tickets für den Eintritt 
am Freitag, 16. Juni. Alle Kinder und Jugend-
liche ab Jahrgang 2004 bis maximal 1997 
dürfen an der Verlosung teilnehmen.

Senden an:
Jugendkommission Egnach, Bahnhofstrasse 
81, 9315 Neukirch-Egnach, oder per E-Mail 
an juko@egnach.ch.
Für Fragen stehen wir dir auch gerne per Te-
lefon zur Verfügung, Tel. 071 474 77 68.

Ihr könnt bis am 28. April teilnehmen. 
Die Verlosung findet Anfang Mai statt. 
Der genaue Termin wird im Loki bekannt 
gegeben.  

Jugendkommission Egnach

Gemeinde Egnach

Name:

Vorname:

Adresse:

Geburtsdatum:

E-Mail:

Baubewilligungen

Bewilligt am 4. April 2017 durch den Gemeinde-
rat

–	� DS Immo AG, Widenweg 2, 9240 Uzwil 
– Abbruch altes Gebäude / Neubau Mehr-
familienhaus mit Tiefgarage, Luxburg
strasse 20, 9322 Egnach

Gemeinderat

Bewilligt am 11. April 2017 durch die Baukom-
mission

–	� Soller Ralph, Riedernstrasse 8, 9315 
Neukirch – Abbruch Stall, Anbau Er-
schliessungsbau, Renovation denkmalge-
schütztes Bauernhaus, Riedernstrasse 4, 
9315 Neukirch

–	� Kauderer Roland, Olmishausen 18, 9314 
Steinebrunn – Ersatz Gartenhaus, Olmis-
hausen 18, 9314 Steinebrunn

–	� Meier & Meier Immobilien Egnach GmbH, 
Romanshornerstrasse 115, 9322 Egnach 
– Einbau von Sektionaltoren und Fassa-
denrenovation, Romanshornerstrasse 115, 
9322 Egnach

–	� Politische Gemeinde Egnach, Bahnhof-
strasse 81, 9315 Neukirch – Neubau Unter-
flurcontainer, Langgreut, 9322 Egnach

–	� Näf Luana und Gimmi Manuela, Kapel-
lenweg 1, 9314 Steinebrunn – Neubau Pool, 
Kapellenweg 1, 9314 Steinebrunn

–	� Koch Franz und Barbara, Langgreut 12, 
9322 Egnach – Neubau Bienenhaus, Lang-
greut 12b, 9322 Egnach

–	� Politische Gemeinde Egnach, Bahnhofstras
se 81, 9315 Neukirch – Neubau Unterflur-
container, Arbonerstrasse, 9315 Neukirch  

Baukommission

Gemeinde Egnach

Wir gratulieren
Am Donnerstag, 13. April, feierte Ella 
Anderes-Müller in Egnach ihren 91. 
Geburtstag.

Am Donnerstag, 13. April, feierte Ray-
monde Jossi-Lugon in Neukirch ihren 
91. Geburtstag.

Am Mittwoch, 19. April, feierte Walter 
Bieri in Egnach seinen 85. Geburtstag.

Herzliche Gratulation und alles Gute 
für die Zukunft.  

Gemeinderat Egnach

Todesfälle

Gestorben am 19. April 2017
Rosa Gemperli-Haag
Aus Neckertal SG, geboren am 25.04.1920, 
wohnhaft gewesen in 9315 Neukirch, 
Alterswohnheim, Arbonerstrasse 21a.
Die Abdankung findet am Mittwoch,  
26. April 2017 um 10.30 Uhr in der kath. 
Kirche in Steinebrunn statt.

Gemeinde Egnach
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1 Schützin und 7 Schützen erzielen das Maximum  
am Zopfschiessen 2017

Der neue Teilnehmerrekord bestätigte die 
SG Egnach-Romanshorn, diesen traditio-
nellen Anlass am Ostermontag weiterhin 
durchzuführen. In vielen Familien werden 
die Butterzöpfe, jeder mit einer persönlichen 
Bestleistung erobert, wohl die Speisekarte 
der nächsten Tage zieren. Die idealen Wetter-
bedingungen schlugen sich in den guten Re-
sultaten nieder, was ein Blick in die Rangliste 
zeigt. Das Maximum von 40 Punkten erziel-
ten Rita Knupp, Egnach, der 87-jährige Veter-
an Fritz Britt, Heinz Fröhlich, Thomas Bin-
gesser, alle aus Romanshorn, Max Höhener, 
Thal, Albert Wagner, Arbon, Jerome Hög-
ger, Horn, Andreas Hausamann, Egnach. 39 
Punkte: Robert Hungerbühler, Hemmerswil, 
Markus Berner, Bruno Eugster, beide aus Am-
riswil, Thomas Lehner Romanshorn, Josias 
Huber, Häggenschwil, Kurt Maurer Horn, 
Bruno Stacher und Silvan Wüstinger, Fabian 
Mettler, alle Neukirch, Rolf Knupp, Egnach, 

Paul Brandt, Weinfelden, Norbert Fröhlich, 
Bussnang, Werner Schläpfer und Markus 
Brühlmann, beide Wilen (Gottshaus), Her-
mann Rusch und Paul Odermatt, beide aus 
Stettfurt, Josef Vollenweider, Hefenhofen 

Dozwil, Oswin Baumann, Uttwil, Werner 
Schreiber, Bischofzell, Josef Rutz, Zuckenriet, 
Bruno Bischof, Heiden.  

Robert Muralt, SG Egnach-Romanshorn

So sehen zufriedene Wettkämpfer aus.

Palmsonntag 2017

Am Palmsonntag gedenken wir des Einzugs 
Jesu in Jerusalem vor seinem Leiden und sei-
ner Auferstehung an Ostern. Die Menschen 
haben Jesus zugejubelt und ihm mit Palm-
zweigen zugewunken, sie haben «Hosanna» 
gerufen, «Hochgelobt sei, der da kommt im 
Namen des Herrn». 
Die Menschen hatten zu jener Zeit schwer 
unter dem Joch der römischen Zwangsherr-
schaft gelitten und warteten auf den Retter, 
den Erlöser, der aber ein politischer König 

sein sollte und das alte Reich des Königs  
Davids wiederherstellen sollte. 
Dass Jesus auf einem Esel und nicht auf  
einem Pferd geritten kam, wurde kaum 
wahrgenommen, und umso grösser war die 
Enttäuschung und Wut der Menschen, als 
sich herausstellte, dass Jesus kein politischer 
Retter sein wollte, sondern der Retter unserer 
Seelen. Dies stellte bereits der alttestament-
liche Prophet Sacharja, der um 500 v. Chr. 
in Jerusalem auftrat, klar (Sach 9,9). Aber 

in Zeiten der Not vergessen die Menschen 
manchmal die alten Schriften. 
Wir wissen heute, was mit dem Einzug Jesu 
am Palmsonntag gemeint ist, und jubeln ihm 
wirklich zu: Ihm, dem Sohn Gottes, dem Er-
löser unserer Schuld. Deswegen basteln wir 
jedes Jahr Palmen und gestalten einen feier
lichen Einzug der Erstkommunikanten. 
Herzlichen Dank allen Eltern und Erstkom-
munikanten, die dieses Jahr fleissig und kunst-
voll mitgeholfen haben, einen würdigen Palm-
sonntag möglich zu machen. Danke auch 
allen Gremien, die die Vorbereitung für diese 
schöne Tradition möglich gemacht haben.  

Katholisches Pfarramt Steinebrunn

Unsere Erstkommunikanten:
Di Cresce Alessandro, Di Cresce Nicola, Leban 
Nicola, Troxler Lara, Brunner Till, Cetina Dylan, 
Carreia Cardoso Robert, Gründler Adam, Mül-
ler Nicolas, Näf Nerea, Rutishauser Angelo, 
Pfändler Andrin, Spreiter Lea, Züger Jael.
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Gemeindebibliothek: Öffnungszeiten für Kinder und Er-
wachsene: Montag, 18.30–19.30 Uhr, Donnerstag, 16.00–
18.00 Uhr, Samstag 10.00–12.00 Uhr. Für Erwachsene:  
1. und 3. Sonntag im Monat, 10.30–11.30 Uhr. 

Gemeinnütziger Frauenverein: Brockenstube Neukirch, 
Donnerstag, 14.00–17.00 Uhr. Samstag, 9.30–11.30 Uhr.  
A. Baltensperger, Tel. 071 411 56 07

Raiffeisenbank Neukirch-Romanshorn: Freitag, 21. April, 
19.30 Uhr (Türöffnung 18.15 Uhr): 105. Generalversamm­
lung, Eissportzentrum Oberthurgau (EZO), Romanshorn. 

Schützengesellschaft Egnach-Romanshorn: Sams­
tag, 22. April, 9.30–11.30 Uhr: Vereinsübung GM, Amriswil.  
Regionale Schiessanlage Almensberg.

Samariterverein Neukirch-Egnach: Dienstag, 25. April, 
20.00 Uhr: Vereinsübung mit dem Thema «Funken». Riet­
zelg-Mehrzweckraum.

Schützengesellschaft Egnach-Romanshorn: Mittwoch, 
26. April, 18.30–20.30 Uhr: Vereinsübung GM, Hemmerswil. 
Regionale Schiessanlage Almensberg.

Landfrauenverein Neukirch: Mittwoch, 26. April, 20.00 
Uhr: Öffentlicher Vortrag «Information zur Patientenverfü­
gung». Mehrzweckraum Rietzelg. Gerne willkommen sind 
auch Nichtmitglieder des Landfrauenvereins.

EGNI-Treff: Mittwoch, 26. April, 14.00–16.00 Uhr: Kinder- 
Flohmarkt, Turnhalle Rietzelg.

Kavallerieverein Egnach und Umgebung: Sonntag, 30. 
April, 10.00 Uhr: Bluestfahrt. Treffpunkt ist ersichtlich auf 
www.kvegnach.ch.

60 plus: Mittwoch, 7. Juni, Abfahrt 9.00 Uhr ab Rietzelghalle. 
Ausflug ins Selegermoor. Info und Anmeldung bis Ende April 
an: Doris Huber, 071 477 26 54, dorishuber01@bluewin.ch.

MemberPlus – profitieren auch Sie!
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Gemeinde Egnach
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Durenand im SoLa-Land
Im SoLa herrscht dieses Jahr ein riesiges 
Durcheinander!!! Wenn du in der 4. oder 7. 
Klasse bist oder in der 6. oder auch in der 5. 
Klasse, dann komm doch bitte mit ins LaSo 
und hilf uns, dieses Durcheinander wieder 
in Ordnung zu bringen! Wir brauchen deine 
Hilfe. Erste Ferienwoche vom 8. bis 15. Juli! 

Die Anmeldefrist wurde wegen des Durch-
einanders noch verlängert bis zum 15. Mai.
Anmeldungen liegen im Kirchgemeinde-
haus auf oder unter: vvv.kirche-egnach.ch  

Hathias Müberli

Fiire mit de Chliine
Mittwoch, 26. April, 17 Uhr 

Beim Fiire mit de Chliine geht es diesmal um 
das Thema Einschlafen. Das geht bei Willi 
gar nicht gut. Denn es raschelt unter dem 
Bett. Aber was da hockt, ist eigentlich ganz 
harmlos. Zum Glück ist Willi sehr mutig 
und kann Mama vor dem frechen Raschler 

beschützen. Neben der spannenden Bilder-
buchgeschichte werden wir gemeinsam sin-
gen und spielen. Fiire mit de Chliine ist ein 
Gottesdienst für 3- bis 5-jährige Kinder und 
deren Familien und findet einmal im Monat 
in der Kirche statt.  

Evangelische Kirchgemeinde Egnach

Kinderflohmarkt am 17. Mai

Liebe Flomi-Freunde, ihr habt noch 4 Wo-
chen Zeit, um euer Zimmer, Garage, Keller 
auf den Kopf zu stellen und Schätze für den 
Kinderflohmarkt zu suchen. 
Wie im letzten Jahr dürft ihr alles verkaufen, 
was euch Freude bereitet und von den Eltern 
genehmigt ist. Auf euren mitgebrachten De-
cken dürft ihr alles präsentieren und verkau-
fen, tauschen oder verschenken. 
Der Flohmarkt findet nur bei schönem Wetter 
draussen statt. Ansonsten haben wir wieder 
ein Plätzchen in der Rietzelghalle. Verkaufen 
und kaufen dürft ihr von 14 bis 16 Uhr.

Wir sorgen für euer leibliches Wohl mit Ge-
tränken und Kuchen. Auf zahlreiches Er-
scheinen freuen wir uns.  

Euer Egni-Treff

Liebe Lokigemeinde

Bitte beachten Sie die Eingabefristen für die Lokiausgabe nach dem 1. Mai:

•	 Inserate-/Redaktionsschluss:	 KW 17 – Freitag, 28. April 2017, bis 14.00 Uhr

•	 Textbeiträge/Eingesandte:	 KW 18 – Dienstag, 2. Mai 2017, bis 12.00 Uhr

Der Loki wird am Freitag, 5. Mai 2017, in alle Haushalte verteilt.  

		  Gemeindekanzlei Egnach
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 Einzigartige Mode-
schau am Romans

horner Lenz
Am Sonntag, 30. April, findet der Romans
horner Lenz statt. Dalmi Mode arrangiert 
zum zweiten Mal eine peppige Modeschau 
mitten auf der Bahnhofstrasse. 
Die Street-Show vor zwei Jahren lockte über 
1000 begeisterte Besucher an und wurde zum 
Highlight des Frühlingsmarktes. Auch dieses 
Mal ist eine abwechslungsreiche und originel-
le Modeschau garantiert. Nicht nur Dalmi 
Mode, sondern viele regionale Fachgeschäfte 
wie Max the Store, Schiesser, Baldinger Op-
tik, Coiffure Baettig, Blumen Gschwend, 
Velo Neuhaus und Hauser Handwerk werden 
die tolle Show mitgestalten. Lassen Sie sich 
überraschen!
Die Thurgauer Kantonalbank Romanshorn 
offeriert an diesem Anlass Apéro-Getränke für 
alle Besucher. Bei Dalmi Mode erhalten alle 
10 % Rabatt, und auch die mitwirkenden Fach-
geschäfte bieten interessante Angebote. Ein 
Besuch am Romanshorner Lenz am Sonntag, 
30. April, lohnt sich bestimmt. Die Modeschau 
findet um 11.30 Uhr und 14.30 Uhr statt.
Das Dalmi-Team mit allen Modeschau-Part-
nern freut sich auf Ihren Besuch.  

Nadine Tschumi

Leserbrief

Das Mordsprojekt am Gristenbühl
Das Schulareal soll an Implenia verkauft werden. 
4 Blöcke sollen mit 4 Stockwerken in die Land-
schaft blicken und unser Ortsbild brutal verän-
dern. Wir sollen abstimmen über ein Bauvorhaben 
in der Ortsbildschutzzone, ohne dass ein Gestal-
tungsplan und eine unabhängige Schätzung vor-
liegt, ohne dass eine ehrliche Fotomontage der 
Südansicht das wahre Ausmass der Überbauung 
sichtbar macht. Wir stimmen ab über ein Kaufan-
gebot, das mit Fr. 3–3,7 Mio. niederschmetternd 
gering ausfällt. Dabei könnte der einfache Verkauf 
des Baulandes sowie des Schulhauses an dieser 
Toplage gegen 6 Mio. einbringen. Der Wert des 
Grundstücks wird ohnehin nur steigen, und schon 
in wenigen Jahren wird es egal sein, ob das Geld 
schneller oder langsamer in die Gemeindekasse 
geflossen ist.
Geschätzte Verantwortliche, dieses Bauprojekt 
ist Ortsbildmord und Misswirtschaft: wahrlich ei-
ne schlechte Kombination. Mit dem Verkauf des 
gesamten Areals an einen privaten Investor ist der 

Gristenbühl für die Bevölkerung für immer verlo-
ren. Selbst wenn die Befürworter dieses Projekt 
durchsetzen, können wir alle nur verlieren. Dieses 
Bauvorhaben spaltet unsere Bevölkerung wie kein 
anderes. Die grossen dunklen Flachdachklötze 
werden uns weithin sichtbar ein Mahnmal sein. 
Ein Mahnmal der Respektlosigkeit im Umgang 
mit unserem Ortsbild und mit den Mitbürgern, 
denen es etwas bedeutet.
Erkennen wir den Wert dieses Ortes, bevor wir 
ihn verloren haben. Erhalten wir uns einen öf-
fentlichen Zugang und Aussichtspunkt. Gehen 
wir schonend um mit unserem Gristenbühl und 
lassen wir kommenden Generationen auch noch 
etwas übrig. Sagen wir deshalb NEIN am 21. Mai. 
Verkaufen wir den Gristenbühl nicht für dieses 
Bauprojekt und nicht um diesen Preis, sondern 
finden wir gemeinsam eine bessere Lösung!  

Beat Sturzenegger

Leserbrief

Ja zur Energiestrategie 2050
Lachen ist gesund. Zurzeit bieten sich viele Gele-
genheiten dazu. Über jedes Plakat mit der armen 
Frau, die kalt duschen muss wegen der Energiestra-
tegie 2050, lache ich herzhaft. Das bewahrt mich 
davor, mich über die Nein-Kampagne zu ärgern. 
Diese verschweigt nämlich, dass wir für die Zeiten, 
da Sonne und Wind fehlen, die Wasserkraft haben. 
Es genügt, wenn Sonne und Wind phasenweise 
Strom liefern. Die Energiestrategie 2050 enthält 
genau aus diesem Grund Fördermassnahmen für 
die Wasserkraftwerke. Zudem verstehe ich nicht, 

weshalb die Gegner jammern über allfällig zu impor-
tierenden Dreckstrom aus Deutschland. Seit Jahr-
zehnten importieren wir dreckiges Uran und klima-
schädliches Erdöl zu 100 % aus dem Ausland. Das 
stört mich weit mehr, als wenn wir in der Umstel-
lungsphase etwas Kohlestrom importieren müssen.
Ein Wort zu den Kosten: Jetzt stimmen wir nur über 
die 1. Phase der Energiestrategie ab. Wegen des 
Netzzuschlags verteuert diese den Strom leicht, 
was rund Fr. 40.– pro Jahr und Familie kostet. Die 
2. Phase wird erst dann verhandelt, wenn sie nötig 

werden sollte. Das Nein-Komitee greift diesem Ab-
lauf aber voraus. Die angebliche Kostenfolge von 
Fr. 3200.– pro Jahr und Familie entspricht einer 
bewussten Irreführung des Stimmvolkes. Das ist 
eigentlich nicht zum Lachen.
Gibt es eine schönere Aufgabe, als Sorge zu tragen 
zur genialen Natur und damit Ehrfurcht vor Gott zu 
leben? Stimmen auch Sie Ja am 21. Mai!  

Regula Streckeisen, Präsidentin EVP TG,  
Romanshorn

Leserbrief

Leserbrief vom 13. April: Gristenbühl zurück auf Punkt 1
Die Gedanken zum Leserbrief «Gristenbühl zu-
rück» kann ich nur unterstützen. 
Vor gut 40 Jahren bin ich in der ländlichen Ge-
meinde Egnach sesshaft geworden. Nach kurzer 
Zeit stand ein grosses Bauvorhaben bevor: das 
MZG Rietzelg stand zur Diskussion. Dazumal ein 
echt gewaltiges Vorhaben, fast ohne Vergleich für 
eine beschauliche Landgemeinde wie Egnach. 
Für mich bleibt unvergesslich die unerschütterli-
che Aussage im markanten Egnacher Dialekt des 
damaligen «Gemeinde-Vaters» für die Zweifler: 
«Mer honts und vermögets»! 
Heute muss man sagen, der Mann hatte mehr als 
eine gute Idee und gute Argumente zur Stärkung 
einer lebenswerten Zukunftsperspektive unserer 

weitläufigen Landbevölkerung mit ihren vielseiti-
gen Vereinsaktivitäten. 

«Mer honts und vermögets» 

Und heute – heute denke ich an diese markante 
Aussage zurück. 
Jetzt besitzt die Gemeinde noch eine selten schöne 
Ausblickskuppe «Gristenbühl» mit weitem Blick 
über den Bodensee und in die Bergwelt des Alp
steins. Dieser einmalige Flecken Erde muss frei 
von jeglichen neuen Immobilien und für die Öf-
fentlichkeit zugänglich bleiben.  

Hanny Schoch 
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Filmprogramm 

A United Kingdom – ihre Liebe veränderte die Welt

Freitag, 21. April, Samstag, 29. April, jeweils um 
20.15 Uhr; von Amma Asante mit Rosamund Pike, David 
Oyelowo 
Grossbritannien 2016 | Originalversion mit d-Untertiteln |  
ab 8 (12) Jahren | 111 Minuten

Der Frosch – die Liebe macht’s erst kompliziert

Samstag, 22. April, um 20.15 Uhr; von Jann Preuss mit 
Urs Jucker, Liliane Amuat 
Schweiz 2016 | Dialekt | ab 10 (12) Jahren | 81 Minuten

Die Schöne und das Biest – die wahre Schönheit

Sonntag, 23. April, um 14.30 Uhr; von Bill Condon mit 
Emma Watson, Dan Stevens, Ewan McGregor | 2-D 
USA 2017 | Deutsch | ab 6 (8) Jahren | 130 Minuten

I Am Not Your Negro – Black Power

Sonntag, 23. April, um 17.30 Uhr; von Raoul Peck | Do­
kumentation
Frankreich 2016 | Originalversion mit d-Untertiteln | ab 
16 Jahren | 93 Minuten

Le ciel attendra – der Platz im Paradies

Dienstag, 25. April, Mittwoch, 3. Mai, jeweils um 
20.15 Uhr; von Marie-Castille Mention-Schaar mit San­
drine Bonnaire, Clotilde Courau
Frankreich 2016 | Originalversion mit d/e-Untertiteln | 
ab 10 (14) Jahren | 90 Minuten

Moka – was hätten Sie an ihrer Stelle getan?

Mittwoch, 26. April, um 20.15 Uhr; von Frédéric Mer­
moud mit Emmanuelle Devos, Nathalie Baye
Frankreich 2015 | Originalversion mit d-Untertiteln | ab 
10 (14) Jahren | 89 Minuten

Radin! – Nichts zu verschenken

Freitag, 28. April, Samstag, 6. Mai, jeweils um 20.15 
Uhr; von Fred Cavayé mit Dany Boon, Laurence Arné, 
Noémie Schmidt
Frankreich 2016 | Deutsch | ab 6 (10) Jahren | 89 Min.

A United Kingdom – ihre Liebe veränderte die Welt

Dienstag, 2. Mai, um 14.30 Uhr – ein KKK-Nachmit­
tag (Kino, Kaffee und Kuchen für 20.– Fr., für Mitglieder 
18.– Fr. Anmeldung erforderlich); von Amma Asante mit 
Rosamund Pike, David Oyelowo
Grossbritannien 2016 | Deutsch | ab 8 (12) Jahren | 111 
Minuten

Demnächst im Kino Roxy

«White Sun – Wiedersehen im Dorf  
am Fusse des Himalaya»

«Peripherie» – ein Episodenfilm

«Founder – vom imposanten Aufstieg von McDonalds»

«Die andere Seite der Hoffnung» – zum Weltflüchtlings­
tag am 20. Juni 2017

www.kino-roxy.ch

Orgel – Hand-Orgel

Das Akkordeon hat im Volksmund sehr 
viele Namen: Von Schifferklavier, Quetsch-
kommode bis hin als Heimweh-Kompressor 
wird dieses fantastische Instrument liebevoll 
bezeichnet! Am üblichsten ist jedoch der Be-
griff «Handorgel»: eine kleine Orgel, welche 
man quasi in den Händen hält.
Die kleine Orgel: Das ausserordentlich grosse 
dynamische und klangliche Spektrum des 
Akkordeons, sein von der Beschaffenheit 
der Manuale virtuoses Potenzial, seine har-
monischen und polyphonen Möglichkeiten, 
von der Tongebung aber eher mit einen Blas
instrument vergleichbaren Eigenschaften, 
eröffnen mir die Möglichkeit, Musik aller 
Epochen zu spielen! 
Die Tatsache, dass die beiden Instrumente 
Orgel und Akkordeon eine grosse Verwandt-
schaft haben, hat uns auf die Idee gebracht, ein 
Programm zu machen, welches die Möglich-
keiten, Eigenheiten und die Verwandtschaft 
dieser beiden Instrumente aufzeigt.

Dabei ist ein vielfältiges und abwechslungs
reiches Programm entstanden, querbeet durch 
die Jahrhunderte, von der Renaissance bis zur 
Moderne! 
Eine musikalische Reise durch 440 Jahre 
Musik, auf der wir alle Register ziehen und 
sowohl die verschiedensten Klangfacetten 
als auch die Kombinationen des Zusammen-
spiels ausschöpfen, vom Akkordeon-Solo 
und Orgel-Solo zum Duo Akkordeon-Orgel 
bis hin zum Akkordeon-Duo.  

Goran Kovačevič

Konzert am Sonntag, 23. April, um 17 Uhr  
in der Kirche Salmsach (Kehlhofstrasse 7). 
Eintritt frei, Kollekte. 

Infos unter: www.meisterkonzert.ch

Verpassen Sie es nicht,  
Ihre Meinung zu äussern! 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner
Die Zeit wird knapp! Wie Sie in den letzten 
zwei Wochen informiert wurden, sind stich-
probenmässig Umfragen versendet worden. 
Heute ist der Einsendeschluss für die Ant-
wortsendungen der Umfrage. Wir bitten die 
ausgewählten Haushalte hiermit nochmals 
darum, die Umfrage auszufüllen und mit 

dem frankierten Antwortkuvert zurückzu-
senden. 

Im Namen der Projektgruppe bedanke ich 
mich bereits vorab bei Ihnen.  

Stefan Balosan,  
Studentischer Projektleiter

Familiennachmittag und Jahres
versammlung der Pfadi Seesturm

Am Samstagnachmittag, 29. April, finden im 
Pfadiheim die Jahresversammlung und der 
Familiennachmittag der Pfadi Seesturm statt. 
Es sind alle Biber-, Wolfs- und Pfadieltern, 
Gildemitglieder, Rover, Leiter und aktive 
Pfadis eingeladen, ab 13.30 Uhr bis ca. 16.00 
Uhr mitzumachen. Wir treffen uns mit der 
ganzen Familie (auch kleinere Kinder sind 
willkommen) beim Pfadiheim. Velopark-

plätze sind genügend vorhanden, mit Auto-
parkplätzen (Parkplatz Geiser AG) kann es 
knapp werden. 
Nach der Versammlung bleibt in der Kaffee-
stube noch genügend Zeit, um alte Pfadi-Er-
innerungen auszutauschen und mit den akti-
ven Leitern ins Gespräch zu kommen.  

Der Elternrat der Pfadi Seesturm
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Nur bei Ihrem offiziellen Hyundai-Partner

BIG DEAL nur auf Bestellungen vom 1.2. bis 30.4.2017 | Immatrikulation vom 1.2. bis 20.5.2017. BIG DEAL nur auf 
selektionierte Lagerfahrzeuge bei Ihrem offiziellen Hyundai-Partner. Nur bei teilnehmenden Hyundai-Part-
nern und nicht kumulierbar mit anderen Angeboten. Nur solange Vorrat und vorbehältlich Zwischenverkauf. 

BIG DEAL - nur noch bis Ende April!

Hyundai Center Romanshorn - Auto 1 AG, Reckholdernstr. 65,                                    
8590 Romanshorn, Telefon +41 71 466 60 40, romanshorn.hyundai.ch

B L U M E N

Thurgauer Gar tentage | Tage der offenen Tür

Arbonerstrasse 34 | 9315 Neukirch-Egnach | 071 477 14 14 | blumengschwend.ch

21. / 22. / 23. April 2017 
Freitag • 08.00 - 18.30 Uhr

Samstag und Sonntag • 10.00 - 17.00 Uhr
Sonntag • ab 11.00 Uhr Musikalische Unterhaltung

Eröffnung Schmetterlingshaus
Wir freuen uns auf ein sackschönes Gartenwochenende mit Ihnen.

GARTENCENTER 
KESSWIL

Häuser gefragt 
Denken Sie an Hausverkauf? Die 
Nachfrage nach Familienhäusern 
ist ungebrochen gross. Gerne su-
chen wir auch für Ihr Haus den 
passenden Käufer. Wir freuen uns 
auf Ihren Anruf! 

Telefon 071 446 50 50  www.fleischmann.ch  info@fleischmann.ch
Fleischmann Immobilien AG


